
  Seite 1 von 2 

 

 

 
 

Aktenzeichen 

21-941 

 

Kitzingen, 13.12.2024 

 

Federführung: Sachgebiet 21 Vorlage-Nr.: SG 21/518/2024 

Bearbeiter: Sibylle Goller   

Tel.Nr.: 09321 928 2100   

 

Beratungsfolge: Status:öffentlich/nicht öffentlich Termin: 

Ausschuss für Bildung und 

Soziales 

öffentlich / Information  

Kreisausschuss öffentlich / Information  

 

Deckungsring Asyl, überplanmäßige Ausgabe 

 

I.  Vortrag: 

 

Die Ausgaben für den Asylbereich sind in einem Deckungsring zusammengefasst, so dass 

Mehrausgaben bei einzelnen Posten durch Minderausgaben aus anderen Bereichen 

ausgeglichen werden können. 

Am 12.12.2024 konnte der fällige Zahlungslauf nicht umgesetzt werden, da nicht mehr 

ausreichend Mittel zur Verfügung stehen. Im Deckungsring besteht bis zum Jahresende ein 

Mehrbedarf von ca. 220.000 €. Dieser ist überplanmäßig bereitzustellen. Die Mittel werden 

den Haushaltsstellen 0.4214.7920 (105.000 €) und 0.4220.7920 (116.851,66 €) zugeordnet. 

 

Die Deckung erfolgt durch Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 0.4820.6900 mit    

105.000 € (Leistungsbeteiligung für Unterkunft und Heizung) und Mehreinnahmen bei 

verschiedenen Haushaltsstellen des Unterabschnitts 42 (Asyl) mit insgesamt 116.851,66 €. 

 

Überplanmäßige Ausgaben über 100.000 € sind grundsätzlich durch die Gremien zu 

bewilligen. Um den Zahlungsverpflichtungen rechtzeitig nachzukommen, ist eine 

Eilentscheidung der Landrätin erforderlich. 

 

Die Ausgaben im Bereich Asyl werden vollständig durch den Freistaat erstattet. Die 

Abrechnung erfolgt jedoch zeitversetzt. Aufgrund der unerwartet stark gestiegenen  
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Ausgaben, insbesondere im Gesundheitsbereich, reichen in diesem Haushaltsjahr die 

überlassenen Abschläge nicht aus. 

 

 

II.  Eilentscheid gemäß § 41 Geschäftsordnung: 

 

Für den Ausgabenmehrbedarf im Bereich Asyl werden bei der Haushaltsstelle 0.4214.7920 

105.000 € und bei der Haushaltsstelle 0.4220.7920 116.851,66 € überplanmäßig 

bereitgestellt. 

 

Die Deckung erfolgt durch Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 0.4820.6900 mit    

105.000 € (Leistungsbeteiligung für Unterkunft und Heizung) und Mehreinnahmen bei 

verschiedenen Haushaltsstellen des Unterabschnitts 42 (Asyl) mit insgesamt 116.851,66 €. 

 

 

 

 

 

Tamara Bischof 

Landrätin 
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